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Nota trifft aller Vncosstn vf Erbauung diser 
  neuen Küell Ainhundert achtzechen Gulden 3 kr. 
 

Huius fl. 72 kr. 33  
 
[fol. 134v] 

 
Zu Einbauung einer neuen Maischpoding vfs 
  dritte Preugschür negst der Kirchen sein auch 
  zum Churfürstlichen Vorstambt Hönhaimb fir acht 

No. 164   ferchene Stämb Holz Inhalt Scheins 8 fl. 24 kr., 
  dann denselben zu Läden außzuhauen vf 

No. 165   Zimerleith Taglöhn 28 fl. 6 kr. vnd Fuer- 
  lohn dem Georgen Hueber alhie laut Scheins 

No. 166   12 fl. bezalt, thuet zusamen 
        48 fl. 30 kr. 

 
Von Ausmaurung der Preupfannen wie auch 
  dem Wasserpfändl im neuen Preuhauß 
  ist zween Maurgeselln 4 Taglöhn zu 20 kr. 
  vnd den Handlangern 4 Taglöhn zu 12 kr. 

No. 167   Inhalt Zetls den 9. Juny 1674 bezalt  
          2 fl. 16 kr. 

 
Georgen Ättnmoser, Maurmaistern, seinen 
  Maurgeselln vnnd Handlangern, haben im 
  mittern Pierkeller dz alte, ermoderte 
 

Huius fl. 50 kr. 46  
 
[fol. 135r] 

 
  Pflaster aufgehebt, von neuem wider auß- 
  pflastert vnnd den Keller ausgeweist, hier- 
  under der Maister 3 Taglöhn zu 24 kr., 
  drey Maurgesellen 22 Taglöhn zu 24 kr. 
  vnnd zween Handlanger 18 Taglöhn zu 12 kr. 

No. 168   verdiennt vnd laut Zetls 9. Juny Anno 1674 
  empfangen, trifft 

        13 fl. 52 kr. 
 
Sie, die Maurer, haben auch im vordern clain 
  Keller dz Pflaster ausgebessert vnd in 
  Taglöhn erhebt Inhalt Scheins 16. Juny a/1674 

No. 169          6 fl. 28 kr. 
 


